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Zinsfest- Zinssatz
schreibung Nominal (Effektiv)
5 Jahre 4,46% (4,55%)
8 Jahre 4,57% (4,67%)
10 Jahre 4,44% (4,53%)
12 Jahre 4,49% (4,58%)
15 Jahre 4,55% (4,65%)
20 Jahre 4,83% (4,94%)

Konditionen freibleibend, Stand 30.05.07, 60 % Beleihung               ■

Baufinanzierung, Modernisierung, Umschul-
dung oder Forwarddarlehen?
Wir vermitteln Ihnen für Ihr Vor-
haben die für Sie passende Finan-
zierung. Dabei greifen wir auf die
Finanzierungsangebote vieler
namhafter Bankpartner zurück.
Wir vergleichen diese unter Be-
rücksichtigung der unterschied-
lichsten Voraussetzungen und

vermitteln daraus die für Sie ge-
eignete Finanzierungsvariante.
Auch öffentliche Mittel und Zu-
schüsse werden dabei berück-
sichtigt. Nutzen Sie unseren Ser-
vice und lassen Sie sich ein un-
verbindliches Finanzierungsange-
bot erstellen. Es lohnt sich.

Im Kirchgemeindehaus haben für
alle sichtbar die Arbeiten begon-
nen, die erforderlich sind für den
Start der zweiten Klasse in der
Evangelischen Grundschule St.
Martin.
Bereits die Winterferien und die
Osterferien wurden genutzt, um
mit den Vorbereitungen soweit zu
kommen, dass in den sechs Wo-
chen, die in den Sommerferien
zur Verfügung stehen, das gesam-
te erste Obergeschoss fertig ge-
stellt werden kann. Mit Hilfe der
Schülereltern wurden die vorbe-
reitenden Maßnahmen wie Beräu-
mung und Abbrucharbeiten durch
die Kirchgemeinde sowie weitere
Innenarbeiten an den Räumen für
die neue Klasse ausgeführt.
Auf der Freifläche sieht man, was
der Bagger auf dem Schulhof
bereits geschafft hat. Ein Kon-
zept zur Nutzung dieser Freifläche
vor dem Haupteingang wurde ge-
meinsam mit allen Nutzern, ne-
ben der Grundschule auch mit
dem Kindergarten, der Jungschar
und der Jungen Gemeinde, erar-
beitet. Dieses Konzept kann ent-
sprechend der finanziellen Mittel
in Abschnitten verwirklicht wer-
den.
Bis zum Beginn des neuen Schul-
jahres 2007/2008 soll der obe-
re Bereich bis zur Hangkante fer-

tig sein und eine Verbindungstrep-
pe nach unten zum Kindergarten-
eingang gebaut werden. In der
Ecke der Mauer zum Kindergar-
ten entsteht ein etwas tiefer ge-
legener Spielplatz. In diesem Be-
reich kann auch gegrillt werden.
Die obere Fläche soll als Spiel-
und Bewegungsfläche genutzt
werden. Weil diese Fläche nach
Regen immer sehr schlammig war,
wird hier eine Drainage verlegt.
Um den Brandschutz für das ge-
samte Kirchgemeindehaus zu ver-
bessern, müssen bis zum neuen
Schuljahr noch mehrere Brand-
schutztüren eingebaut und eine
Löschwasserleitung vom Keller bis
zum Dach gezogen werden.
Wir liegen mit allen Bauarbeiten
gut im Zeitplan und werden recht-
zeitig zum Schuljahresbeginn alles
fertig haben.

Elisabeth Scholz ■

Bauarbeiten liegen gut im Zeitplan
Ein Bericht über die Baumaßnahmen im Kirchgemeindehaus


